
Relief werden bald folgen. Commander I i
X. Sands wird in Bälde mit Siegestrophä-
11, unter ihnen ein Paar herrliche spanische
tanonen von den Jahren 1600 und 1747,
lach de» Ver. Staaten abgehen.-DieMann
chaft der Flotte erfreut sich gnter Gesundheit.

Nach deu offiziellen Berichten wurden von
tu beiden peiinsylvanischen Regimentern in

»er Schlacht bei Cerro Gordo folgende ver-
vundek z Erstes Regiment: Eompg. A.?
söhn tinhart, ?Liudsy.?Zweites Regiment:
sompg. F.?sCapt. Thomas Hau,

licht gefährlich, John Chambers, stark; Ja
'ob Simons, tödtl. ; Edw. Crnse, gefährlich,
-ouipg. I.?(Capt. Porters.) David M.
vavidson, leicht.-Compg. H. ?I. Schaw.
!o,npg C.?John Shelden,?Sutton, leicht,
Zorporal John Snnth, tödtl?Compg. A.
?John Sheets, Abr. Rowland.?Compg.

?Wm. Wilhelm, Friedrich Bauer, Je»
remias Horn.

Unglück beim Steinbrecher,. ?Derße-
dinger A dler vom letzten Dienstage sagt: ?ln
dem Steinbruche der Herren Hoyer und Leiß,
in Bern Taunschip, ereignete sich am 26. April
folgender traurige Vorfall. Herr Georg Roth
stand auf einem Steine und arbeitete einen an-
dern vor ihm liegenden los, als auf einmal bei-
de Steine über einen 10 Fuß hohen Abhang
hinabroUten. Hr. Roth, der bemerkte, daß ein
weiter oben liegender, etwa 3 Tonnen schwerer
Felsen sich bewegte und auf ihn zurollte,sprang

Moment den Abhang hinab, fiel aber un-
glücklicherweise nieder und wurde von dem Fel-sen dermaßen zerquetscht, daß er in Z Stunden
den Geist aufgab. Er war 40 Jahr und 26
Tage alt, und hinterließ eine Wittwee und 4
Kinder.

Leuer. ?DaS Wohnhaus der Frau M. C.
Rambo, in Ober Merion Taunschip, Montgo-
mery Caunty, an der Readinger Eisenbahn ge-
legen, etwa 2 Meilen oberhalb Norristaun, ge-
rieth am vorletzten Donnerstag Morgen, wahr-
scheinlich durch Funken von einer Lokomotive,
in Brand und wurde biS aus den Grund zerstört

Vom Auslande.
Am !6ten Mai, um Mitternacht, traf die

?Hlbernia" nach eiuer Reise von >2j Tagen
in Bostou ei».?Die commerciellen Nachrich-
ten, welche sie über briuzt, sind »m Allgemei
nen nicht so erfreulich, als die mit dem letz-
ten Dampfbovle empfangene«.

In England und Jreland ist bereits aber
male die Kartoffelseuche bemerkbar; erfreu
lich sind dagegen die Aussichten für die Wei>
zeii- und Hafercrndte. Daniel O'Conntll
eilt dem Grabe zu. ?

In Hamburg habe» sich innerhalb weniger
Tage 2000 Einwanderer nach dem Ver. Sc.
eingeschifft.

Die Nachricht von den Siegen des Gen.
Taylor wurde u« Frankreich mit allgemeinem
Jubel aufgenommen.

Baumwolle war um ungefähr 1 Cent im
Preise gefallen Mehl war in den letzten
Tagen des Aprils im Preise gewichen; dage-
gen hatten sich die Preise am 5. wieder er-
holt, so daß das Faß zu 40 Schill. (9Dollar
60 Cts.) ratirt war ; Weizen 10 Schill. (T
Doll. 53 CtS) per Büschel; weißer Weizen
12 Schill, (2 Dollar 76 Cts.) per Büschel;
Wclschkorn 50?58 Schill, per Ouart, 58
bis 60 Schill, per Quart für weißes Welsch
koru. Die Bank von England halte ihren
Disco»,it so viel wie möglich beschränkt; die
Papiere vo» Specnlaute», haupsäch lich in

amerikanis. Produkten, waren in der Bank
gar nicht zu verwerthe».

Der englische Gesandte i» Portugal hat
sich erböte», die Differenzen zwischen der li-
beralen Partei und der Königin zu beseitigen.

Die amerikanische» See Capiräiie i» Ant-
werpen weigern sich, ihre Schiffskolitrakle
für Transportation von Emigranten z» er-
fülle», falls ihnen nicht zuvor Sicherheit ge-
leistet würbe, gegen etwaige Collisioncn, i»
welche sie mit dem neue» Gesetze betreff des
Passagirtraiisports gerathen möchte».

Stadt, Post,
m» « »m

Verheirathet.
?durch de» Ehrw. I. Miller, am Ilten

Mai, Hr. Daniel Gehret mit Miß Elisabeth
Barra, beide von Elsaß.

?durch deu Ehrw. F. A M, Keller, am
25. April, Hr. Eduard C Ruggles mit Miß
Sara Reinyart, beide von Reading.

?durch de» Ehrw. I- C. Baker, am 6len
Mai, Herr B. K. Dickinso», mit Miß Rebek-
ka Schmucker, beide vo» Robeson.

?dnrch den Ehrw. Wm. Panli, am 11.
Mai, Hr. Hamilton Gehret mit Miß Mary
Hartman, von Elsaß.

?dnrch den Ehrw, I C. Bucher, am 9,

Mai, Hr. Jacob M. James mit Miß Rebek-
ka Gräss, beide von Reading. ?am I6ten.
Hr. Friedrich Happel von Ereter, mit Miß
Henrittta Bitting von Reading.

Starb.
?am 12. Mai, in Ereter, in dem Hause

seines Schwagers Mich, Dehart, Carl Vech-
tel, in seinem 29ste» Lebensjahre.

?am 6. Mai. in Maidencriek Tannschjp,
Samuel M. Althans, im 3Zst. tebensjahre,

-am 10. Mai, in Hereford, ganz plötzlich
am Schlagfliiß. Heinrich Kuetz, im 70. Jahre.

?am 14. Mai, in Bern, John Scherer,
Esq., im Alter von 72 Jahren.

Philadelphia Vieh-Markt.
Union Viehhof, 22. Mai 1847.

Im Markte waren I2OY Stück Schlacht-Och-sen, meist von Ohio, 550 für Neu Hork
eingeschlossen, 250 Kühe und Kälber, 750
Schweine und 959 Schaafe.

P r e i fe.?Schlachtochsen waren in guter
Nachfrage zu K 7 bis H9j die 100 Pfund
Kühe und Kälber-Milchkühe verkauften zu KlB
biS 30, Springers KIS bis 28 und trockne Kü-
he zu N 7 bis 12. Schweine wurden verkauft
zu bis 7j die 100 Pfund. Schaafe verkauf
ten zu Slj bis 4, jedes, gemäß der Qualität.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Watzen Bsch. 2 00 2 10
Roggen SV 1 01

, Wclschkorn .... 87 1 03
Hafer 54 53

Flachssaamen ...

<< 140 i 50
Kleesaamen .... << 5 00 4 37
Timothysaamen

.
. << 2 50 Z 00

Kartoffeln << S 5 1 00

Salz 50 4S

Gerste ! " 65 vs
Roggenbranntwein . Gall. 30 2v
Aepselbranntwein .

" 30 20
Leinöl " 65 85

Flauer (Weizen) . Bär'l. 900 900
do (Roggen) . . 5 50 5 25

Schinken...... Pfd. 9 10
Schweinefleisch... « 5 0

Rindfleisch 6 v
Unschlitt " 6 0
Faßbutter 20 18
Hickoryholz Klaft. 4 50 5 25

Eichenholz << > 3 50 4 00
Steinkohlen .... Toile 400 500
Gyps 5 00 5 00

»

Waisencourt Verkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berks Caunty, soll auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, am Mittwoch den löten Ju-
ni 1847, am letztherigen Wohnhause des ver-
storbenen Conrad Herst, letzthin von Breck-
nock Taunschip, Berks Caunty- alles liegende
Eigenthum des gedachten Verstorbenen, besteh-
end in drei einzelnen Stücken Land, in Breck-
nock Taunschip, ersagter Caunty; erstens oder

No. 1. Enthaltend ein Kundert und vier
Acker, genaues Maß, grenzend an Land der
Wittwe Bauman, von Jacob Remp, Jacob
M.Becker, Esq., William Koch und Andern,
darauf ist errichtet ein doppeltes

Block-Wohnhans. cttie
steinerne Bank-Schener. L 4 liiiiM.
bei 37 Fuß groß, ein PreßhauS,
genschopp, Stall und ein treibender Obstgarren

No. 2. Ein gewisses Stück Sprößling und
geklärtes Land, gelegen im nämlichen Taun-
schip, ersagte r Caunty, enthaltend zwei und
vierzig Acker vierzehn Ruthen genaues Maß,
grenzend an Land No. 1, an Land von Zuner-
man und Koch, auf welchem keine Verbesserun«

No. 3. Ein gewisses Stück
linq und geklärtes Land, gelegen
im erjagten Taunschip und Caunty,
grenzend an Land von William Koch, Jacob
M. Becker und Land No> 1 und 2, enthaltend
vier und dreißig Acker und zwölf Ruthen ge-
naues Maß. Auf alle den obigen Stücken Land
sind Springs und fließendes Wasser

Letzthin das Eigenthum des verstorbenen
Conrad Hertz.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit«
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
und die Verkaufs-Bedingungen bekannt gemacht
werden sollen, durch

Abraham Herst, Admini«
!?eter Herst, stratoren

Im Auftrag der Court?Z. H Maurer,
Mai 25. Zmh Schreiber.

Künstliche Augen.
Dr. Jacob I. Marschall

Hat ei» splendides Assortcinent künstlicher
Auqe», von allen Schattirungeii, von Neu-
Vort erhalten, welche er für resonable Preise
einsetzeu wird.

Mal 18. OMt.

Eine Verordnung,
DaS Pflastern und Curbsteinsetzen an den Fuß-

wegen der 7ten Straße zwischen ter Penn-
und Bingemanstraße, betreffend.
Abschnitt I. Sei eS verordnet und zum

Gesetz gemacht, durch die Bürger der City Rea-
ding, in Selekt und Common Council versam-
melt : Daß die Besitzer von Lotten und liegen-
dem Eigenthum an der 7ten Straße, zwischen
der Penn- und Bingemanstraße, beordert u. ver
pflichtet werden und es hierdurch sind, die Fuß-
wege vor ihren respektiven Lotten mit Backstei,
nen oder Steinplatten zu belegen und mit ge-
hauenen Steinen einzufassen, innerhalb 90 Ta-
gen nach Passirung dieser Verordnung. Vorbe-
halten - daß vor leeren Lotten und Ställen ein
Fußweg von nur fünf Fuß breit gelegt werden
mag, wenn die Eigenthümer wollen. Solche
Fußwege sollen nahe an die Curbsteine u zwi-schen die «charten-Bäume gelegt werden.

Abschnitt 2. Und sei es ferner verordnet
«., durch die gedachte Autorität: Daß inner-
halb vier Monaten nach der Passirung dieser
Verordnung, die Grundbesitzer in der sechsten
Straße, von der Walnut bis zur CheSnutstra-
ße, und in der 4ten Straße, von der Penn bis

zur Sprucestraße, aufgefordert werden und es
hierdurch sind, Curbsteine zu setzen und die
Seitenwege mit Backsteinen oder Steinplatten
zu belegen. Vorbehalten, daß vor leeren Lotten
ein Fußweg von nur 5 Fuß breit gelegt werden
mag, wenn es die Eigenthümer so wollen, wel-
cher nächst an die Curbsteine zu legen ist, und

zwischen Pfosten und Bäuine, wenn sie da sind
Abschnitt 3. Und sei es ferner verordnet

und Gesetz, durch die gedachte Autorität: DaS
die gedachten Curbsteine in Tand gesetzt u. die
PavementS in Sand gelegt werden sollen, von
nicht weniger als 0 Zoll tief.

Abschnitt 4. Und sei es ferner verordnet
»c. Daß wenn der oder die Eigenthümer von
einer der gedachten Lott oderLotten sich weigern
oder es vernachlässigen sollte den Vorschriften
die in dieser Verordnung enthalten sind nachzu-
kommen, eS die Pflicht derStraßen-Commissars
sein soll, und er ist hierdurch angewiesen und
beauftragt, die Seitenwege vor gedachten Lot-
zen zu pflastern und mit Curbsteinen zu umge-
ben, wie es hierin oben verlangt wird, und die
Rechnung oder Rechnungen dein City-Anwalt

einzuhändigen, dessen Pflicht es sein soll, ein
Lien oder Liens auszufertigen und gegen daö
Eigenthum solcher Personen einzutragen, die es
verfehlen diese Verordnung zu erfüllen.

Pasflrt den 8. Mai 1847.
Henry Nagel, Presi't S. C.

einer, Presi't C. C. !
Attestirt,

I. L. Reitmeyer, Schr. S. C.
I. W. Tyson, Schr. C. C.

Reading, Mai 18. 3m.

An die Verkäufer von Kaufmanns-
gittern, Waaren zc.

Akte vom 4ten Mai, 1847.
Eine Akte um Eintü»fte zur Befriedigung

der Anforderungen an den Staatsschatz an-
zuschaffen, und für andere Zwecke.
Abschnitt 10. Von und nach der Passi-

rung dicser Akte solle» die verschledenen ge-
genwärtig gültigen Verfüguugiii der Akte
vom 4. März 1824, betitelt. ~Ein Zusatz
zu der Akte, betitelt eiue Akte zur Auflegung
einer Abgabe auf Kleinhändler in ausländis.
Waaren," und die verschiedenen Verfügun-
gen der Akte vom 7. April1840, betitelt,,ei
ne Akte zur Abstufung der Abgaben auf Groß
und Kleinhändler, und zur Bestimmung der
Art des AttSgebens vo» tcicensen und der
Erhebung von Abgaben," (ausgeuommen sol-
che Theile davon als hierdurch abgeändert o-
der ersetzt sei» mögen) auf alle Personen
ausgedehnt sei», und flud es hierdurch, welche
sich mit dem Verkauf oder Absatz von Gü-
rern, Waaren, Handelsartikel», Geräthschaf
ten oder Effekte» irgend einer Art oder Be-
schaffenheit beschäftigen, lind alle solche Ver
käufer oder Haiidler sollen in folgende Klas-
sen getheilt, und verbnuden sein, für ihre be-
treffende» Leiccnse» zum Besten des Staates
jährlich die folgenden Summen zu bezahlen, I
»ämlich:

Solche, welche nach Schätzung u. Anschlag
jährlich Verkäufe zu dem Belanfe von KZOO,

000 und darüber machen und bewerkstelligen,
sollen die l. Klaffe bilden nnd H2OO bezahle»

Solche zum Belaufe vou H200.000 u, uu»
ter 300,000 die 2. Klasse, u. 8150 bezahle».

Solche zum Belaufe vo» KlOO,OOO, und
unter 8200,000, die 3. Klaffe, 8100 bezahle».

Solche zum Belaufe von 885,000, und uu-
tcr 81W,000, die 4. Klaffe, u. Töo bezahle».

Solche zum Belaufe von 57Z,000, und uu
ter KBZ.OOO, die S. Klaffe, uud K6O bezahle»,

Solche zum Belaufe vou T60.0L0, und
uiltcr 7S,VOY, die 6. Klaffe, S5O bezahlen.

Solche zum Belaufe von K50.000, und
unter 60,000, die 7. Klaffe, S4O bezahlen.

Solche zum Belaufe von K40.000, und
»»ter 50,000, die ». Klaffe, H3O bezahle».

Solche zum Belaufe von KIO.OOO nnd un-
ter 40,000, die 9. Klasse, und K25 bezahle»,

Solche zum Belaufe von H20,000 und un-
ter SO.OOO, die 10. Klasse, nnd 820 bezahle».

Solche zum Belaufe von K 15.000, und un-
ter 20,000, die 11. Klasse, und lö bezahlen.

Solche zu dem Belauf vou Hlo,ooo, und
unter 15,000, die 12. Klasse, 12 bezahlen.

Solche zum Belaufe von Z5,000, und we-
niger als 10,000, die 15. Klaffe, 10 bezahlen.

Solche zu einem Belaufe ?uter H 5,000, die
14. Klasse, uud U 7 bezahle». Mit Vorbe
hall, daß, wo solche Groß oder Kleinhändler
ihre Einkäufe und Verkäufe auf das Kaufen
und Verkaufe» vo» Güter», Waare» und
Handelsartikel», welche i» den Ver. Staate»
gewachsen, prodiizut und fabrizirt sind; die
selben nur de» halbe» Betrag der durch die
Verfügungen dieses Abschnittes verlaugten
teieens bezahlt» solle».

Und jeder Vcrkälifcr oder Absetzer vo»
Weine» oder distillirtc» Getränke», sei es
mit oder ohne andere Güter, Waaren, Han-
delsartikel, Geräthschafteil oder Effekten, wie

vorbesagt, soll für seine Leicens außer dcu, für
die betreffende» Klasse» obeu augegebeueu
Ansätzen 50 Prozent bezahle», uud jede küuf-
cighitt verwilligte Leicens soll angeben, ob die
dieselbe erhaltende Partei zum Verkauf oder
Absatz vou Weine» oder distillirten Geträn-
ke,, berechtigt ist, oder nicht. Mit Vorbe-
halt, daß keine Person, deren jährliche Ver«
källfe nicht 1000 Thaler übersteigen, nnd kei
ne uiiverhkirathete Verkäuferin, oder einzel-
ne Frauensperson, deren jährliche Verkäufe
nicht 2500 Thaler übersteigen (Verkänfer von
Weinen oder distillirten Getränke,, ausge-
nommen.) »och irgend ein Jmportör anslän-
discder Güter, Waaren oder Handelsartikel,
welcher dieselben m den ursprünglichen Päk-
keii, sowie sie eingeführt wurde», verkaufen
oder absetze» mag, noch irgend eine Person,
welche von ihr selbst gezogene, erzeugte oder

fabrizirte Artikel verkaufe» oder absetze» mag,
verbunden sei» soll, sich eine Leicens uucer die-
ser Akte zu verschaffen.

Georg Klein, Abschätzen
Beschworen uud unterschrieben von mir,

den 15ten Januar, 1847.
Cail Parks, Friedensrichter.

Eine Lifte der Kleinhändler
von auswärtigen und einheimischen Kaufman»s

gütern, durch die Constabel der verschiedenen
Taunschips und Städte in Berks Caunty
einberichtet, in den Januar-Sitzungen 1847.
Albany. Klasse. LeicenS.

Abraham Long Ig Hl 5 00 Getränk.
C. Kistler und Sohn 13 15 00 do
Reuben Faust 14 10 50 do

Amity.
Georg Klein 13 do
Parks und Fischer 13 15 00 do

John Yocum 13 15 0» do
Daniel Brendlinger 13 15 00 do
Lescher Van BuSkirk 14 10 50 do

Heinrich McKenty II 22 50 do

Bern.
Abraham Herbein 14 10 50 do

Jacob Gerhard 14 10 50 do

Jacob Klein 14 10 50 do
Georg Stricker 14 350 do

Ober Bern.
B. u. I. Nunnemacher 14 10 59 do
William Schärer 14 10 50 do

Bethel.
Michael Moyer IL 15 00 dv

William Stein 13 13 00 to

Friedrich Herner lii 15 0t) to
Caernarvon.

I Robert Gilmore 1t 10 50 d«
Robert Kelly 14 10 5,0 to
Lincoln und Brooke 13 10 00
James L. Morris 13 10 0u

Colebrookdale.
Abraham Gabel 13 15 (wGetränk.
H. und D. Boyer II 22 50 do
Josia Renninger 13 15 00 to
Heinrich Gilbert 14 700

Cumru.
Aaron Mull 13 15 00 Getränk.

Heffner IL 18 75 do

I Jsaac Ruth 13 15 00 do
John Gougler ' 14 10 50 do

Center.
Mohr und Haak 13 15 00 do
Heffner und Ludwig 13 15 00 do
Samuel R. Kerchner

Distrikt.
H. und A. Bauman 12 15 00 do

Douglaß.
Peter Ludwig 1.1 15 00 do
Georg Hatfield 14 350 do
Joseph Bailey 14 700

Elsaß.
W. H. Clymer 14 700

Exeter.
>Zohn Gechter 14 10 50 Getränk.
William Boyer 13 15 00 do
Georg Stoner 13 15 00 do
Close und Schneider 13 15 00 do

Grünwitsch.
Georg und C. Lcvan 13 15 00 do
Peter Klein 14 10 50 do
Georg Merkel 13 15 0s) do

Heidelberg.
John Sailor 14 10 50 do
Zohn Heffner 13 15 00 do
Daniel H. Wenrich 13 15 00 do

Nord Heidelberg.
Jonathan L. Reber 13 10 00

Ober Heidelberg.
Boyer und Fischer 13 10 50 Getränk.

Hamburg.
Boyer, Buckwalter u. C0.13 15 00 do
I. Schomo und Söhne 13 15 00 do
Gottfried Seidel 13 15 00 do
S. u. G. Schollenbcrger 12 18 75 do
John Beitenman 13 15 00 to
John Miller 13 15 00 to
P. C. Baum 14 700

Heresord.
Sam. Treichler u. Sohn IZ 15 00Getränk,

Zohn M. Bechtel II 22 50 to
Michael Gehry u. Gohn 14 10 50 do

Kutztaun.
Heidenreich und Kuh II 2250 do
Scharadin und Rhode 13 15 00 do
Sam. Bast und Sohn 14 10 50 do

Langschwamm.
Jacob M, Brensinger 14 10 50 do

ThomaS E. Williams 14 10 50 do

John u Jesse Miller 13 15 00 do
Klein und Comp. 14 10 50 do
Fritsch und Haas 12 18 75 do

Maxatawny.
Heinrich Loh 13 15 00 do

Maidencriek.
Levi W. Guldin u. So. 13 15 00 do
Daniel G. Barnet 14 10 50 do

Thomas Darrah u. Eo. 13 15 00 do

Jonas Schalter 13 15 00 do
David Neff 13 15 00 to
Himmelreich u. Althaus II 22 50 to
Jeremias B. Rothcrmel 14 10 50 to
T. Darrah u Bruder 14 700

Marion
Samel Moore IL 15 00 Getränk.
John C. Reed 13 15 00 do

Jacob Schoch 13 15 00 do
Georg Schoch 13 15 00 do

John Schmidt 13 10 00

Elias Klopp 14 700
Oley.

Jacob S. Spang 13 15 00 Getränk
Benneville Griesemer 14 10 50 to

Jsaac Poder 13 15 00 do

Hunter und GlaS 14 10 50 do

Peter Glas 13 15 00 do

John K. Bariolet 14 700
Penn.

Daniel R. Faust 13 15 00 Getränk.
William Runkel 10 30 00 do
Samuel Ruth 13 15 00 do
Joseph Conrad 13 15 00 do
Samuel Miller 13 15 00 do

Heinrich Witman 14 700

Jsaac Spang 14 700

Matthias Staudt 14 700

I. und E. Staudt 12 12 50

John Billman u. Obold 14 700

Peik.
Jacob Göbell und Kerst 13 15 00 Getränk.
David Lobach 13 15 00 do

Richmond.
Benjamin Messerschmidt 13 15 00 do
William Scholl 14 10 50 do

E. und H. Weidner 14 10 50 do
William Lescher 13 15 00 do
Stephan DreibelbieS 13 15 00 do
Allen Bechtel 13 10 00 do

Robeson.
Mary Ann Dickeson 14 10 50 Getränk.
S. und D. Seifrit 14 10 50 do

Heinrich Beard 14 10 50 do
J.Thompson 13 15 00 do
Smith und Darling 14 700
Rees, Evons und Co. II 1500
Georg S. Pierre 14 700

Rockland.
R. und B. E. Drey 13 IS 00 Getränk.

Tulpehocken.
Philip Klein und Sobn 13 15 00 do
B. und J. Klahr 13 15 00 do
CyruS G. Stöver 13 15 00 do

John Hausnet 13 15 00 do
William Schaffner 13 15 00 do
Jacob Vechtel IS 15 00 do

Ober-Tulpehocken.
D. K. und I. K. Boltz. IS IS 00 do

Union.
Richard H. Jones 14 10 SO do

Daniel Hunter 13 15 Y0 do
Herman Umstead 13 16 0V do

Clement Brook 14 7 00
Daniel P. Knabb 14 700
John Bland 14 700
Jsaac Geiger 14 700

Washington.
Heinrich Landis 13 15 00Getrüick.
I. D. u. W. H. Bechtel 12 18 75 to
C. K. Schultz 14 700

Windsor.
John u. Jsaac H. Mohr 12 18 75 Getränk.
Zohn Weidman 12 18 75 to
Seidel und Perry 13 15 00 do
Darrah und Jones 13 10 00

Womelsdorf.
Elias Fidler 11 22 50 Geträrck.
Thomas Vanderslic« 13 15 00 do
Miller und Gingerich 13 15 00 to
Emanuel G. Schultz II 15 00
George H. Miller 14 700

Reading
Zohn Green !Z 18 75Geträn/.
Zohn Allgaier 13 15 0S do
F. B. Schalter 12 18 75 to

Zohnston und Templin 10 30 00 dv
Zohn Braun 13 18 75 de
Hoff und Bruder 10 30 00 do
<Zoseph L. Packer 13 15 09 do

Zohn E. Peager 14 10 50 do
Anton Fricker 14 10 50 do
Philip Albrecht 13 15 00 do
John R. Klein 14 10 50 dv
Alerander H. Peocock 12 18 75 do
William S. Fischer 12 18 75 to
Salamon Wehr 14 700 do
Z. R. Cotterel 14 10 50 do
Lewis Breiner II 22 50 dv
A. und F. Brecht 12 18 75 de
Zohn Hanold 13 15 00 do
A. B. Peager 14 10 50 do
A. Miller 14 10 50 do
Mahlon Bertolet II 15 00 to
Carl F. Egelman 14 700 do

Heinrich Hartman 14 10 00 to
William Kerper 12 18 75 do
George Fedter II 22 50 de

Michael Keffer 13 15 00 do
William SanderS 14 3 50 do
August W. Nagel 14 10 50 do

James Smith 14 10 50 to
England und McMaken 13 10 00
Seysert und Miner 10 20 00
E. W. Carl 14 7 00
O'Brien und Raiguel 7 40 00
Simon Bitting 14 700

D. R. Clynier 11 15 00
Samuel Wanner 13 10 00
Boas und Ketterer 12 12 5V
P. K. und H. L. Miller 14 700

Z. und C. M. Pearson 8 30 00
Samuel S. Jackson 14 700
M. H. Locher 14 700
David R. Schultz 13 10 00
G. und A. M, Souders 13 10 00

Heinrich Lrmentraut 10 20 00

Holms und C. 14 700
John Maicks 14 700

I. und C. Eyrich 13 10 00

John Burrows 14 700
Franklin M'ller 10 20 00
Carl Rick 12 10 00
William AddiS 13 10 00
Joseph Gorgas 14 700

Frees und Kitzinger 13 10 00
William Peocock 13 10 00
Boone und Lasch 13 10 00

Fritz und Seltzer 11 15 00

Baltzer Graff 14 700
William Karns 13 10 00
I. W. Ringler 14 700

John B. Hicks 14 700
Robert Farley 14 700

Ferdinand Löwen 14 700
Jeremias B. Wentzel 14 700

John H. Dansield 14 700

John Gräff 13 10 00
William S. «ager 14 700
B. und D. Weitzel 13 10 00

Heinrich F. Felix u. Co. 13 10 00
George Getz 14 700
Samuel W. Hoffman 14 700
Heinrich Frey 13 10 00
George Heller 14 700
Eduard D. Smith 12 12 50
William Ermentraut 11 15 00
W. u. I. H. Keim u. Co. 7 40 00
George W. Oakely 14 700
Wm. Rhoads u. Sohn 10 20 00

Stichler n. M' Knight 7 40 00
Jamcs McGuir? 14 700
Jacob Sauerbicr 13 10 00

Johu Jeffras 14 70v
George Newkirk 14 700
Lcvan Mannerback 14 700
Philip Zitber 10 20 00
Carl K. Schnell 14 7 00
Johu S. Aulenbach 12 12 50
G. Nemmerr 14 700
Daniel Spang 14 700
Dr. CaSpari 14 700
Jsaac Harper 14 700
William Jung 14 700
Jacob Marschall 14 700
I. und George Hautsch 14 700
Morris Rambo 14 7VV
Daniel Miller >4 7 00
Carl Miller 14 7 00
F, uud W. Bright 14 700
John Goldschmidt 14 700
Joseph Dickinson 14 700
Jsaac Brenholtz 14 700
Joseph Luthoff 14 700
William McFarland 14 700
Jacob Hawö 14

James Jameson 13 10 00
George Böhringer 14 700

David tevy 14 700
Frauz Berger 14 350
Carl L Heizmaun 14 700

W. n. P. N. Coleman 10 20 00
Morris Pawly 14 700
John Melle« 14 700
Jacob Guthart 14 7 (t 0
I. uud M. Siegel 13 10 00

Aarou Getz 14 700
Boas, Lott uud Co. 9 25 00

Föflg und Heinrich 9 LZ 00

Anton Blckel 13 10 00

Stvut und Iricktr !0 oo


